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Einladung zur Mitgliederversammlung, 12.14.4.2013 in Augsburg 
 
An die Mitglieder  
des Mennonitischen Geschichtsvereins 
 
Einladung zur Mitgliederversammlung, 12.-14.4.2013 in Augsburg 
 
Liebe Mitglieder, 
 
zu unserer Mitgliederversammlung 2013 möchte ich Sie herzlich nach Augsburg einladen.  
Die Einladung nach Augsburg lag schon zu unserer letztjährigen MV in Detmold vor. Allerdings 
musste der damals genannte Termin (19.-21.4.13) um eine Woche noch vorne geschoben 
werden.  
 
Augsburg war im 16. Jahrhundert eine der Hauptstädte der Täuferbewegung. Zahlreiche führende 
Täufer wie Hans Denck, Hans Hut, Jakob Groß, Jakob Dachser, Eitelhans Langenmantel, 
Balthasar Hubmaier, Pilgram Marpeck spileten dabei eine Rolle. Die „Märtyrersynode“ von 1527 
tagte in den Mauern der Stadt.   
 
Wir sind eingeladen vom Projekt „Wieder Täufer in Augsburg und anderswo“, mit dem Wolfgang 
Krauß in der heutigen Stadtöffentlichkeit Erinnerungszeichen setzt. Er organisiert das Treffen und 
das Rahmenprogramm. Wir beginnen die Tagung am Jahrestag der Osterversammlung von 1528. 
Am Freitagabend soll eine Gedenktafel am Haus der Gastgeberin, Susanna Daucher, enthüllt 
werden. Dazu sind auch Vertreter der Stadt, der Öffentlichkeit und der Kirchen eingeladen. 
 
Susanna Daucher stellte ihr Haus im Handwerkerviertel als Versammmlungsort der Täufer zur 
Verfügung. Am 12.4.1528 trafen sich dort 100 Täufer zu einer geheimen Osterversammlung. Die 
Prediger Hans Leupold und Georg Nespitzer warnten am Beginn vor möglicher Entdeckung, so 
dass 12 Teilnehmer die Versammlung verließen. Tatsächlich wurde das Treffen von der 
Stadtwache ausgehoben und 88 Täufer und Täuferinnen verhaftet. Es gab eingehende Verhöre 
auch unter Folter, mehreren wurde ein Brandmal auf die Backe gebrannt, einer Frau wurde die 
Zunge herausgeschnitten, der Vorsteher Hans Leupold  am 25.4.1528 hingerichtet. Die 
Gastgeberin wurde am 21.4 1527 mit anderen auf Lebenszeit ausgewiesen. Das Backenbrennen 
wurde ihr erspart, weil sie schwanger war. Ihre beiden kleinen Söhne musste sie zurücklassen. 
 
Am Samstagnachmittag sind wir mit Wolfgang Krauß zu einer „Stadtführung auf den Spuren der 
Täufer“ unterwegs. Am Abend geht es in einem Referat um die „Die (In)Toleranz der Reformation, 
Das Beispiel Augsburg“. Damit wird auch das Themenjahr 2013 der EKD-Reformationsdekade 
„Reformation und Toleranz“ aufgenommen. Am Sonntag feiern wir Gottesdienst mit der Augsburger 
Mennonitengemeinde und der örtlichen Methodistengemeinde, in deren Räumen wir auch tagen.  Am 
Sonntagnachmittag führt uns eine Exkursion zu einigen täufer- und mennonitenrelevanten Orten der 
Umgebung. 
 
Ich freue mich auf unser Treffen in Augsburg und bitte um baldige Anmeldung, damit die Planung 
weitergehen kann. Wir bitten auf dem Anmeldezettel auch um Angabe der Emailadresse, um die 
Tagungsunterlagen per Email zusenden zu können. Zudem möchten wir sukzessive einen Emailver-
teiler für den Verein aufbauen, um in Zukunft schnell und kostengünstig kommunizieren zu können.   
 
Anbei das ausführliche Programm mit Anmeldezettel. 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
 
Gary Waltner, Vorsitzender  
4. Feb. 2013 


